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Klinik für Teddybären 
Ottmarsbocholt  

 

Mit den angehenden Vorschulkindern stattete die DRK Kita 
Davertgeister dem „Teddybärkrankenhaus“ vor dem Schloss in 

Münster einen Besuch ab.  
Dazu brachten die vier- bis fünfjährigen Sprösslinge aus 
Ottmarsbocholt ein eigenes „krankes“ Kuscheltier mit, das 
medizinische Stationen durchlief. Sie reichten von der 
Aufnahme in der „Klinik“ bis zu Zahnuntersuchung und Blick in 
den Rettungswagen. Die Scheu vor weißen Kitteln, Pflastern 
und Spritzen wurde bei den Kita-Kindern abgebaut, doch auch 
die Studierenden profitierten, indem sie Erfahrungen im 
Umgang mit Kindern sammelten und ihre ersten „Patienten“ 

behandelten, so die Mitteilung. 
 

 
Im Teddybärenkrankenhaus lernten die Kita-Kinder aus Ottmarsbocholt, medizinische Abläufe 

kennen und konnten ihre Scheu vor Kittel, Pflaster und Spritze abbauen. 
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